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Ärztlicher Bereich

Dr. Claudia Öhner-Scheiber

• Substitutionstherapie

• Abstinenzgestützte Behandlung, ambulanter 
Entzug

• Behandlung der Co-Morbidität

• Schwangerenbetreuung

• Naloxon

• Spritzentausch



Psychosoziale Betreuung

• Krisenintervention

• Förderung der sozialen Integration

• Interventionen bei materiellen Defiziten

• Unterstützung bei Wohnungssuche  

Behördenwegen

rechtlichen Problemen

Spritzentausch, Naloxon



Psychologie

• Psychologische Behandlung und 

Betreuung

• Psychologische Diagnostik



Psychotherapie

Ca. 5-10% der Patienten sind                                     

psychotherapiefähig



Zielpyramide

Sichern des Überlebens

Schadensminderung

Stabilisieren der

Lebenssituation

Ausbau von 

Fähigkeiten



Drogenambulanzen Kärnten

AVS

Klagenfurt

Völkermarkt

St.Veit

Wolfsberg

Villach

Spittal

Feldkirchen



Kooperationspartner

• Die Drogenambulanzen Klagenfurt und Villach, 
Aussenstellen VÖ, Spittal, Feldkirchen, 
Wolfsberg

• AVS-Beratungsstellen

• Caritas

• Streetwork

• Samariterbund 

• Viva



Kooperationspartner

• Psychiatrische Abteilungen

• Gynäkologie und Geburtshilfe

• NPKJ

• Unfallabteilungen

• Innere Medizin

• Krankenhaus DelaTour

• Niedergelassene Ärzte



Kooperationspartner

• Amtsärzte

• Polizei

• Apotheker

• Suchtkoordination Land Kärnten



Sucht ist eine chronische Erkrankung



Grundziele in der Behandlung 

chronischer Erkrankungen

• Reduktion der wichtigsten 

Schädigungen

• Verbesserung der Lebensqualität



Ziel der Drogentherapie

• Rückfallfreie Zeit verlängern

• Intensität der Rückfälle reduzieren

• Stabile Anbindung an die Therapie

• Verbesserung der Lebensqualität

• Nicht immer Abstinenz

• Entstigmatisierung und Normalisierung




